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FIV-Datenpool 

Innovationstreiber im Unfallgeschäft  

Die von der E+S Rück entwickelte Funktionelle Invaliditätsversicherung (FIV) ist eine 

der wenigen Produktinnovationen der letzten Jahre im Unfallgeschäft. Aufgrund der 

kalkulatorisch geringen Schadenfrequenzen und der langfristigen 

Leistungsversprechen ist eine dauerhafte Überwachung der Bestands- und 

Schadenentwicklung dringend geboten, die einzelne Gesellschaften aufgrund knapper 

Ressourcen und geringer Bestandsgrößen häufig nicht erbringen können. 

Diese Lücke schließt die E+S Rück in Kooperation mit der aktuariellen 

Beratungsgesellschaft Meyerthole Siems Kohlruss durch die Gründung des FIV-

Datenpools. Die Bestands- und Schadendaten der Unternehmen, die die FIV betreiben, 

werden zusammengefasst und aktuariell ausgewertet. Der Nachteil geringer 

Bestandsgrößen wird somit ausgeglichen und statistische Aussagen erhalten eine 

größere Sicherheit. 

Leistungen des FIV-Datenpools 

> Alle Kennzahlen auf einen Blick: Den Unternehmen wird aggregiertes Datenmaterial 

zur Verfügung gestellt. Zusätzlich werden die Auswertungen auf der Suche nach 

Auffälligkeiten von den Experten der E+S Rück und Meyerthole Siems Kohlruss 

sorgfältig untersucht. 

> Die Poolteilnehmer erhalten individuelle Auswertungen des eigenen Bestandes 

sowie des gesamten Pools.  

> Benchmarkanalysen: Ein anonymisiertes Benchmarking zeigt auf, in welchen 

Bestands- und Schadensegmenten sich der Erfolg einzelner Poolteilnehmer von 

dem der anderen unterscheidet. 
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Vielfältiger Nutzen 
> Beobachten Sie die Entwicklung Ihres Bestandes im Abgleich mit dem Pool.  

> Schadenentwicklung: Welche Entwicklungstendenzen zeigt der Pool?  

> Risikoprüfung: Sind die angesetzten Risikoprüfungseffekte in den Tarifen 

abgebildet und welche Nachhaltigkeit wird erreicht? 

> Abwicklungsanalysen: MSK erstellt  

     auf Basis aller gemeldeten  

     Statistikjahre eine Abwicklungs- 

     analyse der gemeldeten Schäden. 

> Der FIV-Datenpool unterstützt die  

     Teilnehmer in ihrem Bemühen um  

     ein vorausschauendes Risiko- 

     management, wie es in der Säule 2  

     unter Solvency II im ORSA  

     gefordert wird.  

Referenzen 

Meyerthole Siems Kohlruss ist der Datenpool-Spezialist im deutschsprachigen Markt. 

Das Unternehmen betreibt seit 2002 mehrere Datenpools mit insgesamt über 60 

teilnehmenden Gesellschaften und verwaltet mittlerweile mehr als 300.000.000 

Datensätze. Gerne vermitteln wir Ihnen einen Kontakt zu den Teilnehmern.  

Datenschutz und Datensicherheit 

Das DEKRA-Zertifikat „ISO 27001:2017“ bescheinigt Meyerthole Siems Kohlruss von 

unabhängiger Seite ein beständiges, sehr hohes Sicherheitsniveau im Umgang mit 

Daten. Die Verfahren entsprechen hinsichtlich Datenschutz-Grundverordnung, 

Kartellrecht und Code of Conduct den aktuellen rechtlichen Anforderungen. 

Ihre Ansprechpartner:innen 
Verena Brökelmann  
Meyerthole Siems Kohlruss 
Tel: +49 (0)221 42053-0 
E-Mail: verena.broekelmann@aktuare.de 
 
Sibylle Kempff 
E+S Rückversicherung AG 
Tel: +49 (0)511 5604-0 
E-Mail: sibylle.kempff@es-rueck.de 

Paul Schankweiler 
Meyerthole Siems Kohlruss 
Tel: +49 (0)221 42053-0 
E-Mail: paul.schankweiler@aktuare.de 
 

Svenja Thoroe 
E+S Rückversicherung AG 
Tel: +49 (0)511 5604-0 
E-Mail: svenja.thoroe@es-rueck.de 
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